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INFORMIERT

DIE ORTSVERWALTUNG

Verloren/Gefunden 
Dieser Tage wurden bei der Ortsverwaltung Ebnet folgende Fundge-
genstände abgeben: 

1 Handy 
1 Fahrrad 
1 Damenbrille mit Kunststofgestell 
1 Schlüsselbund 
 
Die Fundgegenstände können innerhalb der nächsten 14 Tage zu 
den üblichen Sprechzeiten bei der Ortsverwaltung abgeholt wer-
den. Nach dieser Frist werden die Fundsachen an das Städt. Fundbü-
ro, Merianstr. 16, Unterlinden, 79104 Freiburg, 
Tel.: 201-4827 und 201-4828 übergeben. 
Die Online-Fundsachensuche indet man auf folgenden Wegen: 
www.freiburg.de/fundbuero oder 
www.freiburg.de / Bürgerservice / Online-Dienste / Fundsachen-Suche 
 

fa freiburg für alle  
Stadtführer 2016/2017 
Der Verein „Lebensraum für Alle e.V.“ legte eine aktualisierte Aulage 
seines Stadtführers aus. Er stellt die Zugänglichkeit und Barrierefrei-
heit in den Vordergrund. 
 
Den Stadtführer erhalten Sie für 1 Euro bei der Tourist Information im 
Freiburger Rathaus. 
 
 

Forstamt appelliert an Umweltbewusstsein  
aller Hundehalter und Hundehalterinnen: 
Nehmt Rücksicht auf Wildtiere!
Wenn erste Frühblüher den Frühling ankündigen, beginnt Anfang 
April die sogenannte „Brut- und Setzzeit“. Das ist nach dem Winter 
mit seinem knappem Nahrungsangebot für Wildtiere eine beson-
ders sensible Lebensphase: Viele Vogelarten beginnen mit der Brut 
und Wildtiere bekommen Nachwuchs. Erst Mitte Juli endet diese 
Phase.
In dieser Zeit ist es für das Überleben der Jungtiere neben einem 
günstigen Witterungsverlauf und ausreichend Nahrung entschei-
dend, dass sich Waldbesucherinnen und Waldbesucher sowie ihre 
vierbeinigen Begleiter an die vorhandenen Wege halten. Zwar ist 

in Baden-Württemberg im Gegensatz zu vielen anderen Bundeslän-
dern für diese Zeit keine Leinenplicht gesetzlich verankert.
Eine Ausnahme sind Naturschutzgebiete: Hier gilt striktes Wegege-
bot und eine Leinenplicht – zu jeder Jahreszeit. Dieselben wildbio-
logischen Zusammenhänge gelten jedoch auch in anderen Wald-
gebieten. Das Land setzt hier auf die Eigenverantwortlichkeit aller 
Naturliebhaber.
Ohnehin sollte es für Hundehalter eine Selbstverständlichkeit sein, 
ihre Hunde so zu erziehen, dass sie sich nicht aus dem Sichtbereich 
ihres Halters entfernen. Jede Jagd des Hundes auf ein Wildtier löst 
ein Fluchtverhalten aus. Das kann dazu führen, dass Jungtiere aufge-
geben werden und dann verenden. Wildtiere nehmen unsere vier-
beinigen Freunde als tödliche Gefahr war – so wenig sie auch tat-
sächlich gefährlich sein mögen und selbst dann, wenn sie nicht aktiv 
hetzen oder jagen sondern nur herumstöbern. Daher appelliert das 
Forstamt nun an alle Hundehalter:

Lassen Sie Ihre Hunde von April bis Mitte Juli im Interesse der Wild-
tiere nicht frei stöbern! Ob es dazu einer Leine bedarf oder Ihr Hun-
de soweit ausgebildet ist, dass er Ihren Einwirkungsbereich nicht 
verlässt, müssen Sie selbst entscheiden. Reagiert er grundsätzlich 
schlecht auf Rufen oder Pfeifen, sollten Sie ihn im Wald nicht von der 
Leine lassen.
Stöbert Ihr Hund zufällig ein junges Wildtier auf, fassen Sie es bitte 
nicht an! Der menschliche Geruch wirkt abschreckend auf die Mut-
ter, und sie würde ihren Nachwuchs aufgeben. Entfernen Sie sich 
dann so schnell wie möglich und geben Sie im Zweifel dem Leiter 
des jeweiligen Forstreviers oder dem Forstamt Bescheid.
Es sollte eine Selbstverständlichkeit sein, die Natur zu schützen 
und Wildtiere in ihren Lebensräumen zu respektieren und so wenig 
wie möglich zu stören. Zu jeder Jahreszeit, nicht nur zur Brut- und 
Setzzeit. Wir können die Natur nur schützen und zum Erhalt einer 
möglichst großen Artenvielfalt beitragen, wenn wir unsere Grenzen 
respektieren. 

 

INFORMIERT

DER MÜLLFINK

Müllabfuhr nur noch mit  
gültigem Aufkleber für 2016
Anfang Februar hat die ASF an etwa 100.000 Freiburger Privathaus-
halte und Betriebe die Abfallgebührenbescheide für 2016 verschickt.
Den Briefen waren die Jahresmarken für die Entleerung der Rest-
mülltonnen beigefügt. In Kürze wird die Bearbeitung der Ände-
rungsanträge bei der ASF abgeschlossen sein und damit endet auch 
die „Schonfrist“ für Mülltonnen mit der Marke vom Vorjahr. 
Künftig entleert die ASF nur noch Restmüllbehälter mit dem gülti-
gen Aufkleber für 2016. 
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WICHTIGE NOTFALL - RUFNUMMERN

Polizei-Notruf  110
Notarzt/Rettungsdienst 112
Feuerwehr-Notruf 112
Polizeiposten Littenweiler, 
Kappler Str. 31 0761/611160
Polizeizentrale
Polizeirevier 
Freiburg-Süd, Heinrich-von-Stephan-Str. 4                     
 0761/882-4421

Ärzte-Notdienst
Notfallpraxis Kinder
Josephkrankenhaus, Sautierstr. 1
Tel.: 0180 6076111

Notfallpraxis Erwachsene
Uni-Klinik, Hugstetter Str. 55
Tel.: 116 117

Zahnärztlicher Notdienst:
Tel. 8 85 08 30

Tierärztlicher Notfalldienst:
Tel.: 7 22 66

Giftnotrufzentrale   0761/1 92 40

badenova, Störungen bei der Versorgung 
mit Strom, Gas, Wasser, Wärme und Ab-
wasser 0800 2 767 767 (kostenlose Hotline)

Apothekendienst (am Wochenenden und 
Feiertagen) Der tägliche Notdienstwechsel 
ist um 8.30 Uhr. Eine Ansage aller dienst-
bereiten Apotheken in der Umgebung hören 
Sie unter Tel. 01805-002963

Samstag, 09.04.2016 
Lederle-Apotheke Freiburg 
Guntramstr. 17 
79106 Freiburg 
 
Sonntag, 10.04.2016 
Breisgau-Apotheke am Hbf Freiburg 
Eisenbahnstr. 64 
79098 Freiburg 
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KATHOLISCHE 

KIRCHENGEMEINDE 

FREIBURG OST

Katholisches Pfarramt, Steinhalde 20, Tel. 60 172 / Fax 6800687
E-Mail-Adresse:
pfarramt-ebnet@kath-freiburg-ost.de
Katholische Pfarrgemeinde St. Hilarius Freiburg-Ebnet 
Johannes Kienzler, Pfarrer, Sudetenstr. 20 Tel. 6 73 77  
Prof. Dr. Franz Enz, Steinhalde 20  Tel. 6 80 06 95  
Schwester Jutta    Tel. 7 67 72 66  
Kindergarten St. Franziskus Ebnet  Tel. 6 76 12  
Sozialstation    Tel. 79 09 23 30  
Kath. Seelsorgebereitschaft rund um die Uhr Tel. 0800-40 44 333 77

Öfnungszeiten im Pfarrbüro:
Montag von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
 
Freitag, 08. April 
19.00 Uhr Eucharistiefeier – 2. Opfer für Franz Reichenbach 
Jahrtag für Berta Ketterer 
 
Sonntag, 10. April - 3. Sonntag der Osterzeit 
Lesungen: Apg 5,27b-32.40b-41; Ofb 5,11-14
Evangelium: Joh 21,1-19 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 
Mittwoch, 13. April - Hl. Martin I. 
09.00 Uhr Laudes 

17.30 Uhr Ökumenisches Abendgespräch 
20.00 Uhr Sitzung des Gemeindeteams 
 
MINISTRANTENPLAN 
Sonntag, 10.04.2016: Jana Hummel, Linda Vogt, Lina Bollin, 
Clara Kaiser, Karolin Reinhart, Antonia Reinhart 
 
Weitere Eucharistiefeiern in der Seelsorgeeinheit Freiburg-Ost: 
  Hl. Dreifaltigkeit St. Barbara St. Peter und Paul
Samstag, 09.04.2016   18.30 Uhr 
Sonntag, 10.04.2016 11.00 Uhr   10.00 Uhr
 
Einladung zum Seniorennachmittag 
Wir möchten alle Senioren und Seniorinnen am Donnerstag, 07.Ap-
ril 2016 um 14.30 Uhr zum nächsten Seniorennachmittag ins Pfarr-
heim, Steinhalde 22 einladen. 
Gemeinsam wollen wir auf das letzte Jahr zurückblicken. 
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer/innen und auf einen schönen 
Nachmittag. 
Das Organisationsteam 
 
Ökumenisches Abendgespräch im Gemeindeheim St. Hilarius, 
Ebnet 
Zum gemeinsamen Tagesausklang laden wir ins Pfarrheim St. Hilari-
us (Freiburg-Ebnet, Steinhalde 22) herzlich ein. Am 13. April 2016 um 
18 Uhr werden wir uns durch Jesu Gleichnis vom Festmahl – Lukas 
14, 15-24 – zum Gespräch anregen lassen. 
Fritz Kaiser / Bernd Ebbmeyer 

Herzliche Einladung zur Gemeindeteam-Sitzung am Mittwoch, 
13. April 2016 um 20.00 Uhr im Pfarrheim, Steinhalde 22. 
In diesem Jahr haben sich unsere Kommunionkinder gemeinsam 
mit den Kindern der Gemeinden St. Peter und Paul, Kappel und St. 
Barbara, Littenweiler vorbereitet. 
38 Kinder sind so jeweils am Samstagvormittag im Gemeindeheim 
zusammengekommen. Eine Andacht zu Beginn, Gruppenstunde, 
Mittagessen - vorbereitet von den Eltern -, Spiel und Gesang waren 
die festen Elemente der insgesamt sechs Trefen. Der gemeinsame 
Besuch des Gottesdienstes stand dann am Samstagabend oder 
Sonntagmorgen an. Dankenswerterweise haben sich Frau Ange-

Spruch der Woche

Um klar zu sehen reicht oft ein 
Wechsel der Blickrichtung. 

-Antoine de Saint-Exupéry- 
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la Haury und Frau Erika Scherzer-Gartner, Frau Muriel von Hartrott 
und Frau Tatjana Faller bereitgefunden, die Gruppe der insgesamt 
16 Kinder aus unserer Gemeinde zu begleiten. Frau Nicole Bollin sei 
gedankt für Ihre Bereitschaft als Ansprechpartnerin für die Familien 
zur Verfügung zu stehen. 
 
Am Sonntag, den 17. April, um 10.00 Uhr feiern wir in St. Hilarius das 
Fest der Erstkommunion und am Montag, den 18. April um 15.00 Uhr 
Dankgottesdienst. 
Am Sonntag indet keine Dankandacht statt. 
 
Wir wünschen den Kindern und deren Familien einen schönen Fei-
ertag!  
 Birkenmaier, Leni 
 Blessing, Julia 
 Bornstein, Frida 
 Faller, Daniel 
 Hartrott von, Cosmea 
 Haury, Noah 
 Scherzer, Emila 
 Schilling, Marlene 
 Schmidt, Levin 
 Siedle, Miriam 
 Skarlatoudis, Emilia 
 Tenbohlen, Rike 
 Vonrhein, Ellen 
 Wachter, Lotte 
 Wunsch, Benjamin 
 Wollny, Jasper 
 
 
Beim diesjährigen Cofee Stop am 18.3. im Ebneter Pfarrgarten ka-
men stolze 295 ?Euro für das Hilfswerk Misereor zusammen. Allen 
Spendern und Spenderinnen, Bäcker- und Helferinnen, die zum Er-
folg des Cofee Stop beigetragen haben, ein herzliches Danke schön 
und Vergelt`s Gott. 
Der Eine- Welt- Kreis 
 
Gewaltfreie Kommunikation für Eltern 
Im Tagesseminar „Beziehung schafen statt erziehen“ am Samstag, 
23. April, von 10 bis 18 Uhr, lernen Eltern Möglichkeiten kennen, mit 
ihren Kindern auch in Konliktsituationen in Verbindung zu bleiben, 
statt zu Schimpfen, zu Strafen oder zu Kontrollieren. Melanie Lentes, 
GFK-Trainerin und Mutter von 5 Söhnen, stellt die Methode der Ge-
waltfreien Kommunikation nach Rosenberg vor. Für alle Eltern, die 
mit ihren Kindern wachsen wollen. Der Kurs indet bei Ehe + Familie 
in der Talstr. 29 statt und kostet 55 Euro. Weitere Informationen und 
Anmeldung bis 15. April unter www.ehe-familie-freiburg.de oder 
0761/60066575. 
 
 
Eine gesegnete Woche wünschen 
Pfarrer Johannes Kienzler und Dr. Franz Enz 
 
 

PFARRGEMEINDE OST

EVANGELISCHE

Evang. Pfarrgemeinde Ost 
Auferstehungskirche, Kappler Str. 25 
Pfarrer: Jörg Wegner 
Tel.: 69679178 
Sprechzeiten nach Vereinbarung 
Pfarramt: 
Hirzbergstr. 1, 79102 Freiburg 
Sprechzeiten: 
Mo., Di., Do. 9.00 – 12.00 Uhr 
Mo., Di., und Do.  14.00 – 16.00 Uhr 
Mi.  16.00 – 18.00 Uhr 
Fr.  11.00 – 15.30 Uhr 
Tel.: 5036158-0 Fax 5036158-19 
E-Mail: auferstehungskirche.freiburg@kbz.ekiba.de 

Ansprechpartner für Ebnet: 
Edgar Göwert, Bruggastr. 18, Tel.: 67021 
Ansprechpartner für Kappel: 
Eva Gottschall, Am Intenbächle 6; Tel.: 6 5023 
 
Donnerstag, 07.04.
15.00 Eltern-Kind-Gruppe Team
18.00 Posaunenchor Roth
Freitag, 08.04.
19.30 Tanzen für Paare – Standard/Latein R. Ebbmeyer
Miserikordias Domini - Sonntag, 10.04.
10.00 Gottesdienst mit den  Vn. Schäfer/
 KonirmandInnen Pfr. Wegner
Montag, 11.04.
19.30 Kantoreiprobe Kalmbach
Dienstag, 12.04.
9.00 Internationaler Frauentref Danner
Mittwoch, 13.04.
18:00 Ökum. Abendgespräch Ebbmeyer/Kaiser
 in St. Hilarius, Ebnet
Donnerstag, 14.04.
15.00 Eltern-Kind-Gruppe Team
18.00 Posaunenchor Roth
 
„Freunde von der Straße“ zu Gast 
Die Auferstehungsgemeinde und die Pfarrgemeinde St. Barbara 
werden am Sonntag, den 10.4.2016 von 13.00 -16.00 im Gemeinde-
heim St. Barbara/Ebneterstr.11 wieder bedürftige Freiburger Bürger 
willkommen heißen. Erwartet werden etwa 150 Gäste. Um sie gut 
bewirten zu können, brauchen wir Ihre Unterstützung. Z.B. durch 
Geldspenden für das Mittagessen und die Getränke (Konto des Di-
akonie-und Fördervereins: IBAN: DE 88680501010002004712/ BIC: 
FRSPDE66XXX unter dem Stichwort „Freunde von der Straße“) 
oder eine Kuchenspende für den Nachmittagskafee. Das Vorberei-
tungsteam freut sich auf einen interessanten Tag mit vielen Begeg-
nungen. Kontakt: Edda Buschbeck, Sickingenstr. 33, Tel. 62777 und 
Ulrike Festerling-Emmerich, Waldhofstr. 5, Tel. 63996 
 
Ökumenisches Abendgespräch am 13. 4. 2016 im Gemeinde-
heim St. Hilarius, Ebnet 
Zum gemeinsamen Tagesausklang laden wir ins Pfarrheim St. Hila-
rius (Freiburg-Ebnet, Steinhalde 22) herzliche ein. Am 13. April 2016 
um 18 Uhr werden wir uns durch Jesu Gleichnis vom Festmahl – Lu-
kas 14, 15-24 – zum Gespräch anregen lassen. 
Fritz Kaiser / Bernd Ebbmeyer 
 
Alle regelmäßigen Gruppen und Angebote inden Sie im Gemein-
debrief Ost, PB Auferstehungskirche und den Aushängen. 

 

INFORMIEREN

DIE VEREINE

Einladung zur Mitgliederversammlung 
Unseren Tätigkeitsbericht für das Jahr 2015 mit unseren vielfältigen Auf-
gabenbereichen, die wir wieder mit Hilfe vieler Freunde und Förderer 
erfolgreich durchführen konnten, stellen wir in unserer diesjährigen 
Mitgliederversammlung vor. Wir möchten alle Kappler und Ebneter Bür-
gerinnen und Bürger über unsere Arbeit informieren. Hierzu laden wir 
Sie herzlich ein zu unserer Mitgliederversammlung am 

Montag, den 18.04.2016 
Beginn 20.00 Uhr 

in der Stollenhütte. 
 
Sie erreichen die Stollenhütte auf der Großtalstraße, vorbei an der 
Molzhofsiedlung, und parken auf dem ersten großen Waldparkplatz 
linker Hand der Großtalstraße. 
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Die Abteilung bestand, gestärkt durch zwei Übertritte aus der Jun-
gendfeuerwehr (Nadja Kratz und Ansgar Ruh), zum Jahresende aus 
33 aktiven Feuerwehrleuten, davon 3 Frauen. Konrad Haury schied 
aufgrund des vollendeten 65. Lebensjahres aus dem aktiven Dienst 
aus und wird in die Ehrenabteilung wechseln. 
 
Sehr aktiv ist auch die Ebneter Jugendfeuerwehr. Die 10 Jugendli-
chen absolvierten 44 Übungabende in denen Theorie und Praxis der 
Feuerwehrtechnik Thema waren. Ausserdem nahm die Jugendfeu-
erwehr, die zusammen mit der Kappler Jugend ausgebildet wird, am 
Pokalwettkampf teil, bei dem sie einen 3. Platz belegte. 
Ansgar Ruh, Felix Bach, Jacobus ter Haak, Tobias Trösch und Jakob 
Schröder meisterten 2015 erstmals in der JF Ebnet die Aufgaben und 
Prüfungen zum Abzeichen der „Jugendlamme 3“. In diesem Zuge or-
ganisierten und bauten die Jungen auch einen Holzunterstand am 
Welchental- Grillplatz. Die Jugendlichen werden mit viel Engage-
ment und Leidenschaft von den Jugendausbildern Volker Kiefer und 
Stefen Waschki betreut. Dafür wurde Ihnen von allen Seiten höchs-
ten Respekt gezollt und herzlich gedankt. 
 
Wahlen: 
Abteilungskommandant Hanspeter Menner und Stellvertreter Chris-
tian Hagenberger wurden beide mit sehr guten Wahlergebnissen im 
Amt bestätigt. Sie werden auch für die nächsten fünf Jahre der Abtei-
lung vorstehen. Ebenfalls mit großer Mehrheit bestätigt wurde in der 
Aufgabe der Mannschaftsvertreterin Larissa Fix. Sie wird für weitere 
3 Jahre ofene Ohren für die Sorgen und Nöte der Mannschaft ha-
ben. Die Aufgabe der Kassenprüfung übernehmen Philipp Schuster 
und Thomas Kotterer für die nächsten drei Jahre. 
 

v. links: Christian Hagenberger, Larissa Fix, Stadtbrandmeister Reiner 
Ullmann, Hanspeter Menner 
 
Beförderungen: 
Im Zuge der Jahreshauptversammlung wurden durch Stadtbrand-
meister Reiner Ullmann mehrere Beförderungen vorgenommen. 
Phillip Schuster und Markus Schönwälder wurden zum Oberfeu-
erwehrmann ernannt. Stefan Reichenbach und Benedikt Zanger 
erhielten die Beförderung zum Hauptfeuerwehrmann. Die langjäh-
rigen Gruppenführer Christian Hagenberger, Xaver Stehle, Jürgen 
Drescher, und Joachim Kratz wurden zum Hauptlöschmeister er-
nannt. 
 
Ehrungen: 
Konrad Haury wurde in unfreiwilliger Abwesenheit für langjährigen 
Dienst in der Freiwilligen Feuerwehr Ebnet und viele Jahre enga-
gierter Arbeit geehrt. Insgesamt 9 Jahre Schriftführer, 4 Jahre Mann-
schaftsvertreter und 12 Jahre als Abteilungskommandant stehen zu 
Buche. In die Ära Konrad Haury fallen zwei neue Feuerwehrfahrzeu-
ge und der letzte Umbau des Gerätehauses sowie die 75 Jahrfeier 
2002. Konrad hat die Mannschaft mit seiner besonnenen und ver-
ständnisvollen Art über Jahre hinweg immer wieder motiviert sich 
den steigenden Herausforderungen zu stellen. Für diese besonders 
aktive Feuerwehrlaufbahn erhielt er im Rahmen der Wehrversamm-
lung der Feuerwehr Freiburg im Januar die Goldene Ehrennadel der 
Feuerwehr Freiburg. Verbunden mit der Hofnung auf viele weitere 
aktive Jahre in der Ehrenabteilung. Als Zeichen der Anerkennung 
der Leistungen wurde eine hochwertige Taschenlampe mit Gravur 

Die Tagesordnung: 
1. Begrüßung
2. Anträge / Genehmigung der Tagesordnung
3. Totenehrung
4. Tätigkeitsberichte
 1. Schriftführerin
 2. Bereitschaft
 3. Rechner + Kassenprüfer
 4. Vorsitzende
5. Aussprache über die Berichte
6. Neuwahlen
7. Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung sind spätestens eine Woche vor der Ver-
sammlung schriftlich beim Vorstand (M. Keller, Moosmattenstr. 29, 
79117 Freiburg) einzureichen. 
 
Auf Ihr Kommen freut sich Ihr 
 
DRK Ortsverein Kappel-Ebnet 
Monika Keller 
1. Vorsitzende 
 
 

Freiwillige Feuerwehr Ebnet
Arbeitsreiches Jahr für die Feuerwehr Ebnet 
Das einsatzreichste Jahr der jüngeren Geschichte 
liegt hinter den Frauen und Männern der Freiwilligen 
Feuerwehr Ebnet. Unter den Augen von Branddirek-
tor Ralf-Jörg Hohloch und Stadtbrandmeister Reiner 

Ullmann hielt die Abteilungswehr ihre diesjährige Jahreshauptver-
sammlung ab. 
 
Der Abteilungskommandant Hans-Peter Menner stellte bei seiner 
Eröfnung fest dass die Einsatzzahlen deutlich angestiegen sind. Mit 
40 Alarmierungen im Jahr 2015 welche sich in 60 % technischer Hil-
feleistung und 40% Brandalarmen aufteilen schreibt sich der Trend 
der vermehrten technischen Einsätze weiter fort. Die Gesamtzahl 
der Einsätze wie auch der Fehlalarmanteil von gesamt 28% folgen 
der allgemeinen Entwicklung in der Stadt. Hanspeter Menner geht 
davon aus dass auch in den nächsten Jahren tendenziell mit mehr 
Einsätzen zu rechnen ist. Die Gründe dafür werden jedoch vielfälti-
ger. In Ebnet und dem Teil Littenweilers der mit zum Löschbezirk der 
Ebneter Wehr gehört sind für die nächsten Jahre weitere Baugebiete 
geplant. Zudem werden mit der im Bau beindlichen Flüchtlingsun-
terkunft am Kappler Knoten kurzfristig weitere Bewohner zum Ein-
satzgebiet hinzukommen. 

Die Wehr hat in 2015 neben den 40 Alarmierungen 17 Probenabende 
absolviert und sich stetig weitergebildet. Die Abteilung wurde dabei 
von den beiden Ausbildern Thomas Kotterer und Christian Hagen-
berger begleitet und angeleitet. Ihnen wurde für dieses besondere 
Engagement gedankt. Gemeinsam mit Wittental und Kappel konnte 
eine Gruppe beim Feuerwehr Leistungswettkampf gestellt und das 
Bronzene Leistungsabzeichen erfolgreich abgelegt werden. 

Neben den feuewehrtechnischen Terminen hat sich die Abteilung 
in 2015 auch anderweitig eingebracht und beteiligt. Genannt seien 
hier Patroziniumsfest der Ebneter Kirche, der Brauchtumsabend, der 
Wanderhock am 01. Mai, die Teilnahme am Feuerwehrduathlon in 
Waltershofen oder die große Fronleichnamsprozession mit Eucharis-
tiefeier im Gerätehaus. Eine Besonderheit im letzten Jahr war sicher-
lich die Vorführung einer „Hysterischen Übung“ an der 150 Jahr Feier 
der Abteilung St.Georgen. 
 
Das Jahr 2015 stand in Sachen neuer Ausrüstung ganz im Zeichen 
der neuen Kleidung. Hier wurden zunächst die fast 20 Jahre alten 
orangenen Einsatzmäntel durch neue Goldfarbene Jacken ersetzt. 
Im Anschluss erhielt die Abteilung Ebnet als eine der ersten Wehren 
in Freiburg die neuen Uniformen. Im Bereich der Beschafungen soll 
in diesem Jahr in eine Druckluftanlage im Gerätehaus investiert wer-
den um die Zuverlässigkeit und Schnelligkeit der Abteilung weiter 
zu erhöhen. 
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versehen. Unter dem Motto „Wir lassen Konrad nicht im dunkeln ste-
hen“ wird die Übergabe nun zu einem späteren Zeitpunkt stattin-
den müssen. 
 
Branddirektor Ralf Jörg Hohloch und Stadtbrandmeister Reiner 
Ullmann dankten den Ausbildern und Aktiven der Wehr sowie den 
Jugendausbildern und Jugendlichen der Abteilung für die geleiste-
te Arbeit und zeigten sich erfreut über gute Altersdurchmischung 
der Abteilung. Branddirektor Ralf –Jörg Hohloch betonte dass eben 
diese Zusammenarbeit der Generationen in einer Wehr – die Kom-
bination aus Erfahrenen und jungen Feuerwehrleuten für alle von 
Vorteil sein kann. Stadtbrandmeister Reiner Ullmann stellte vor dem 
Hintergrund des anstieges der Alarmierungen in Freiburg die zuneh-
mende Bedeutung der Freiwilligen Abteilungen auch und gerade in 
den Außenbezirken heraus. 
 
Andreas Lühr -Schriftführer- 

-.-.-.-.-.-.-.-.-.-

Probe
Die nächste Probe indet am Freitag, den 08.04.2016 statt. 
Trefpunkt: 19.30 Uhr am Feuerwehrhaus. 
 
Der Abteilungskommandant 
 
 

Freiwillige Feuerwehr  
Jugendabteilung 
Für alle interessierten Jugendlichen, unsere Proben 
inden immer am Donnerstag statt. Trefpunkt ist um 

19:00 Uhr am Feuerwehrhaus in Ebnet. 
 
 

Landfrauenverein Kappel/ Ebnet
Vortrag „Neues aus der Blüten-und Kräuterküche“
Leckeres aus der Kräuterküche: Die LandFrauen Kappel-Ebnet laden 
zu einem schmackhaften Vortrag ein. Pia Knappe berichtet über neu-
es Grün und die vielfältigen Möglichkeiten, mit Kräutern zu zaubern. 
Im Vortrag lernen die Teilnehmer zahlreiche Blüten und Kräuter für 
frische Wildkräutersalate, herzhafte Gemüsekombination und deli-
kate Saucen kennen. Für den Gebrauch Zuhause gibt es außerdem 
leckere Rezepte, praktische Tipps und - natürlich - eine aromatische 
Kostprobe.

Der Eintritt ist frei.

Wann?  13.04.2016, 20 - 22 Uhr
Wo?   Vereinsheim Kappel
Weitere Informationen: www.landfrauen-kappel-ebnet.de 
 
 

Musikverein Ebnet e.V.
Vorstand verjüngt und verweiblicht 
Am 14.3. fand im gut besuchten katholischen Pfarrheim 
die diesjährige Mitgliederversammlung des Musikverein 
Ebnet statt. Nach einem Rückblick auf das Jahr (Totenge-

denken, Auftritte – wie das Kooperationskonzert Schule/Verein und 
das Hofkonzert) folgte der Ausblick in die Zukunft mit der Wahl des 
neuen Gesamtvorstands: 

Thomas Ledergerber, Rosemarie Horn, Jörg Erhardt, Willi Ruh und 
Peter Sumser wurden mit reichlich Applaus und grossem Dank ver-
abschiedet. 

Peter Tritschler, Tobias Hagenberger, Thomas Hummel und Christina 
Erhardt wurden nur ein bisschen verabschiedet, da sie in neue Funk-
tionen gewählt wurden. 
 
In den neuen Vorstand wurden einstimmig gewählt: 
Hans Kuntzemüller (1.Vorsitzender) 
Catharina Graf (2. Vorsitzende) 

Tobias Hagenberger (Kassierer) 
Christina Erhardt (Schriftführerin) 
Heike Hoferer (Obmann/Obfrau) 
Laura Dittmann (Stellvertretende Obfrau/Obmännin) 
Peter Tritschler (Jugendwart) 
Birgit Tritschler (Stellvertreterin Jugendwart) 
Marius Rombach (Vertreter der aktiven Mitglieder) 
Peter Tritschler (Vertreter der aktiven Mitglieder) 
Tobias Lamb (Verteter der Fördermitglieder/Passiven Mitglieder) 
Ulricke Menner (Vertreterin der Fördermitglieder/Passiven Mitglie-
der) 
Ansgar Ruh (Vertreter der Jugendlichen Musiker) 
Thomas Hummel (Inventarverwalter) 
Kurt Peters (Notenwart) 
Thomas Schmid und Bernhard Sänger jr. (Veranstaltungswart) 
 
Wir freuen uns auf die gemeinsame Zusammenarbeit in den nächs-
ten 2 Jahren und versprechen, dass Sie in Ebnet weiterhin von uns 
hören werden! 

Sportverein Ebnet e.V.
Spielvorschau: 

Freitag, 8. April 2016 
19:15 C-Juniorinnen Bezirksliga
 SV Ebnet - SF Eintracht Freiburg Verkürztes Großfeld
Samstag, 9. April 2016
10:00 D-Junioren Kleinfeldklasse
 SV Ebnet 3 - SvO Rieselfeld 3 Kleinfeld
Samstag, 9. April 2016
10:00 D-Juniorinnen Kleinfeldklasse
 SV Ebnet - SG Obermünstertal Kleinfeld
Sonntag, 10. April 2016
10:30 E-Junioren Kleinfeldklasse
 SV Ebnet - SV Opingen Kleinfeld
Sonntag, 10. April 2016
17:00 D-Junioren Kreisklasse
 SV Ebnet - FSV Ebringen Verkürztes Großfeld 
Montag, 11. April 2016
18:30 C-Junioren Kreisklasse
 SG Ebnet 2 - SG Holzhausen 2 Großfeld
 
SV Ebnet D2 - Ottoschwanden  3:0 (0:0) 
Im ersten Spiel der Rückrunde setzte sich die D2-Jugend nach an-
fänglichen Abstimmungsschwierigkeiten gegen Ottoschwanden 
mit 3:0 durch. In der ersten Halbzeit wurden die Kombinationen 
nicht konsequent zu Ende gespielt und gute Chancen vergeben. 
Aber auch der Gegner traf bei einem seiner seltenen gefährlichen 
Angrife nur den Pfosten. Zu Beginn der 2. Halbzeit erzwang Jona-
than Siedle das Glück, indem er sich mit vorbildlichem Körpereinsatz 
gegen einen Klärungsversuch des Torwarts einsetzte und mit dem 
Rücken das erste Tor erzielte. Danach nahm die Bissigkeit des Geg-
ners etwas ab und Luis Peter konnte mit 2 weiteren Toren den am 
Ende verdienten und ungefährdeten Sieg sicherstellen. 

 

IN UND UM EBNET

KULTURELLES

Einladung zur meditativen Klangreise
Am kommenden Freitag, dem 8. April laden Ulrike Fahlbusch und 
Volkhard Schroth wieder zu einer meditativen Klangreise in den Hir-
schenhofweg 4 ein, Beginn ist 19.30 Uhr. Die live gespielte Klangrei-
se lädt zum Innehalten und Entspannen ein, obertonreiche Instru-
mente (eine Klangharfe, Monochord, Glocken und Klangschalen) 
erzeugen einen wohltuenden „Klangteppich“. Der Klangreise kann 
im Sitzen oder auch im Liegen (bitte Decke und warme Socken mit-
bringen) gelauscht werden.
Teilnahme auf Spendenbasis. Um Anmeldung wird gebeten unter 
Telefon, 8978388. Weitere Infos auf www.lebnetz.de 
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InfOrmIert

dIe Schule

Feyel-Grundschule
Skipping Hearts in der Feyelschule 
Skipping ist englisch und bedeutet Seilspringen. Die Aktion an der 
Feyelschule ist ein Präventionsprojekt der Deutschen Herzstiftung. 
Teilgenommen haben alle Drittklässler und einige Viertklässler. 
Am 24.02.2016 um 9:30 Uhr fand an der Feyelschule Skipping Hearts 
statt. 
Zu uns kam die Workshop Leiterin Frau Oser. 
Sie brachte sehr viele bunte besonders schnelle Seile mit. 
Wir haben zu zweit und alleine viele verschiedene und zum Teil kom-
plizierte Seilsprünge gelernt. 
 Zum Schluss gab es noch eine große Vorstellung vor einem großen 
Publikum. Die ganze Schule und einige Eltern haben zugeguckt. 
Anschließend durften alle Schüler noch selber springen und man 
konnte auch Seile Kaufen. 
Es war sehr toll. 
Jasper und Silas, Klasse 3 
 
Die Schildkrötenklasse der Feyelschule 

Die Klasse 2 der Feyelschule ist die Schildkrötenklasse. Die Plüsch-
schildkröte Oskar ist ihr Maskottchen. Die Kinder haben viele Oskars 
gemalt, gestempelt und sogar genäht. Der Panzer der genähten 
Schildkröten wurde zuerst gewebt, danach wurde der Körper aus 
zwei Filzteilen zusammengenäht und ausgestopft. Zu Schluss wurde 
der Panzer auf den Rücken der Schildkröte genäht. Das war sehr viel 
Arbeit, aber es hat allen viel Spaß gemacht und es sind wunderschö-
ne bunte „Oskars“ entstanden. 
Klasse 2 
 
Känguru-Wettbewerb an der Feyelschule 

Am 17.03.2016 fand wieder der Känguru-Wettbewerb der Mathematik 
statt. Die Feyelschule nahm in diesem Jahr zum ersten Mal daran teil. 

70 Minuten lang herrschte im Kunterbuntraum der Feyelschule an-
gespannte Stille, als 24 Schülerinnen und Schüler der 3. und 4. Klas-
sen über den kniligen Aufgaben brüteten. 
Die Idee für diesen Wettbewerb kommt aus Australien und wurde 
von zwei französischen Mathematiklehrern nach Europa geholt. Die 
Aufgaben sind in allen teilnehmenden Ländern im Wesentlichen 
gleich und werden überall am selben Tag bearbeitet. Der internatio-
nale Känguru-Tag ist jedes Jahr der 3. Donnerstag im März.
Der Wettbewerb erfreut sich immer größerer Beliebtheit, wahr-
scheinlich weil so viele Schüler daran richtig Spaß haben. In Deutsch-
land nahmen 1995 rund 200 Schülerinnen und Schüler am Känguru-
Wettbewerb teil, im vergangenen Jahr waren es mehr als 852.000. 
Im Mai bekommen alle Kinder, die am Wettbewerb teilgenommen 
haben eine Urkunde und einen Erinnerungspreis. Außerdem gibt es 
besondere Preise für Teilnehmer, die sehr viele Punkte erzielt haben. 
Wir sind alle schon sehr gespannt auf die Ergebnisse. 

K. Mittenbühler 
 
 

INTERESSIERT

WAS SONST NOCH

Neue Medien als Herausforderung  
für Eltern und Schulen:
Um neue Medien als Herausforderung für Eltern und Schule dreht 
sich ein Vortrag, zu dem das Forum „Freiburger Schulen der Zukunft“ 
am Donnerstag, 7. April, um 19 Uhr einlädt. Die Veranstaltung indet 
im Vortragssaal der Max-Weber-Schule, Fehrenbachallee 14, statt 
und ist ofen für alle Interessierten. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich, der Eintritt ist frei.

Wie kann die Medienerziehung in Schule und Familie gestaltet wer-
den? Wie sehen die Pläne bisher aus? Vier Fachfrauen gehen diesen 
Fragen auf den Grund: die Medienpädagogin Petra Bauer von der 
Johannes-Gutenberg Universität Mainz, Sandra Kieber, Schulleiterin 
der Paul-Hindemith-Schule, sowie die Pädagoginnen Patricia Mäder 
und Ulrike Rombach von der Weiherhofschule. Nach den Vorträgen 
stehen sie für Fragen zur Verfügung. 
 
 

Schwarzwaldverein,  
Ortsgruppe Freiburg-Hohbühl 
Termine

SamstagSamstag Samstag, 09. April „April, April, er macht was er will“, wetterkund-
liche Wanderung, meteorologisches Frühlingserwachen über dem  
Schauinsland. In 1100 m Höhe erleben wir das Wetter hautnah.Tref: 
10,30 Uhr, Hotel Halde, Oberried-Hofsgrund, Zug ab Hbf, 9,40 Uhr bis 
Kirchzarten, Bus 7215 bis Schauinsland Halde, Aufstieg: 200m, Geh-
zeit: 4,5Std/7km, leicht, Einkehr: nein, Rucksackverplegung: ja, An-
meldung bis 08.04. bei Führung: Uli Kümmerle, Tel. 017621712595, 
e-mail: pukuemmerle@arcor.de 

Samstag, 09. April „Wir besuchen ein Mundart-Theater“,  in Car-
spach/Elsass, Titel: „Siasser Sturm em Minischterium“, ab 30 Teilneh-
mer fahren wir mit Bus, Tref: 18 Uhr, P&R Bissierstr., Straba Linie 3, 
Kosten: 25 € Anmeldung bei Manfred Metzger, Tel. 07665/2430, e-
mail: info@manfred-metzger.de 

Sonntag, 10. April „Frühling am Kaiserstuhl“, Wasenweiler-Eich-
stetten-Riegel, Tref: 9,15 Uhr, Hbf, Zug Breisach, Aufstieg: 200m, 
Gehzeit: 5,5Std/18km, mittel, Einkehr: am Ende, Rucksackverple-
gung: ja, Anmeldung: bis 8. April bei Führung: Walter Sittig, Tel. 0761-
2170316, e-mail waltersittig@aol.com 

Mittwoch, 13. April „Mittwochwandertref“, leichte Wanderung, ca. 
2 Std., Tref: 9,45 Uhr, Halle Hbf, Organisation/Information: Hildeg. 
Buchholz, Tel. 0761/493057 

Gäste sind herzlich willkommen. 
 

Ende des redaktionellen Teils
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Ein herzliches Vergelt’s Gott allen, die unseren Vater

Franz Reichenbach
auf seinem letzten Weg begleitet haben und ihr Mit-

gefühl auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Diese Anteilnahme hat uns berührt und getröstet.

Besonderen Dank an:

- Herrn Pfarrer Kienzler und Herrn Prof. Dr. Enz für 

die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier

- Herrn Ortsvorsteher Sänger für seine 

wertschätzenden Worte

- Herrn Kuntzemüller für die Würdigung des 

ehrenamtlichen Engagements für Musikverein, 

Gesangverein und Feuerwehr

- Herrn Haury vom BLHV-Ortsverein Ebnet für seine 

persönlichen Worte und Erinnerungen

- dem Gesangverein und dem Musikverein für die 

musikalische Umrahmung der Trauerfeier

- Herrn Dr. Dorff und seinem Team für die 

jahrelange Begleitung

- Frau Ringelmann und den Kindern vom 

Kinder-Lernhaus für das liebe Andenken

- und allen Verwandten, Nachbarn, Freunden und 

Bekannten, die unseren Vater während seiner 

Krankheit so zahlreich besucht haben.

Im Namen der Angehörigen

Bernhard Reichenbach

Kraftfahrer/in

gesucht
Führerscheinklasse CE

im Schichtbetrieb
auf einem Milchsammelwagen.

Daniel Saier Transporte
79254 Oberried

danielsaiertransporte@t-online.de
Tel.: 07661 4109

Bauplatz, EFH, DHH, REH 
oder MFH zu kaufen gesucht.

Südbau, Tel. 0761 / 59 32 464; info@suedbau-freiburg.de

Ihr GIPSER und 

TROCKENBAUER

aus Ebnet

Seit über 25 Jahren erfolgreich!

SOLVENTE Freiburger Familie sucht großes Haus m. Garten

in FR oder näherer Umgebung zum KAUF! Aufgrund Familien-

zuwachs u. Zuzug der Oma benötigen wir mehr Platz. Wir freuen uns
auf Ihre Kontaktaufnahme:  heimfr@gmx.de oder 01573 - 229 47 07 
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STARTEN SIE  
IN DEN FRÜHLING!

DIE KLEINEN FRÜHJAHRS- 
PREISE SIND DA!

Der Winter neigt sich langsam dem Ende zu 

und die ersten Frühlingsboten strecken ihre 

Köpfe aus der Erde. Nutzen Sie die kleinen 

Frühjahrspreise und bringen Sie Ihren ge-

schäftlichen Erfolg groß raus! 

Unsere Frühjahrsaktion gilt  
vom 29.2. – 24.4.2016 für die

Kalenderwochen  

9, 10, 11, 12, 13, 14, 15, 16

Bitte nennen Sie uns bei Ihrer Bestellung den 

Aktionscode • P2016-02-01

Rufen Sie an, wenn Sie Fragen haben!
Wir beraten Sie gerne unter  

Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11

So ernten Sie satte Rabatte:

   Finden Sie interessante Kombinations- 
möglichkeiten mit Ihren Nachbar- 
ausgaben auf www.primo-stockach.de.

   Machen Sie mit einer Farbanzeige 
(Farbzuschlag) besonders stark auf sich 
aufmerksam. 

   Liefern Sie Ihre Druckdaten rechtzeitig, 
spätestens bis Freitag der Vorwoche.

   Erteilen Sie uns eine Abbuchungsge- 
nehmigung und Sie erhalten weitere 
2 % Skonto.

Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) 

und unsere aktuelle Preisliste Nr. 17 (Stand: Januar 2016). Alle bestehenden 

Rabattvereinbarungen mit unserem Verlag werden für diese Aktion außer Kraft 

gesetzt. Jedoch wird das mm-Volumen Ihrem Kundenkonto gutgeschrieben.

Buchen Sie schnell und proitieren Sie von unserer Aktion.

   Verlag und Anzeigen:  

Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11, 
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